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| $6 
Für das Verfshren nach den vorstehenden Vor- 
schriften werden Gerichtsgebühren nicht erhoben. 


87 
Der Reichsminister der Justiz erläßt die zur 
Durchführung und Ergänzung dieser Verordnung 


Berlin, den 4. Juni 1942. 


Nr. 62 — Tag der Ausgabe; 12. Juni 1942 ` 


“erforderlichen Vorschriften. Erıkann Zweifels- ` 
fragen im Verwaltungswege klären. 


381 


$8 | 
Die Verordnung tritt am siebenten Tage nach 


ihrer Verkündung in Kraft. 


Der Reichsminister der Justiz 
Mit der Führung der Geschäfte beauftragt: 
Dr. Schlegelberger 


Der Reichsminister des Innern 
In Vertretung 
Dr. Stuckart 


r 


Verordnung | 
über das Rechtsmittelverfahren gegen Wertzuwachsabgabebescheide des Finanzamts Troppau 


Vom 4. Juni 1942 i 


Wir bestimmen auf Grund des Erlasses des 
Führers und Reichskanzlers über die Verwal- 
tung der sudetendeutschen Gebiete vom 1. Ok- 
tober 1938 (Reichsgesetzbl. I S. 1331): 


81 
Für das Rechtsmittelverfahren gegen Wert- 
zuwachsabgabebescheide desFinanzamtsTroppau 
gelten sinngemäß die Vorschriften der Reichs- 


abgabenordnung. Es ist das Anfechtungsver- 
fahren (8230 der Reichsabgabenordnung) ge- 
geben. Über die Anfechtung entscheidet der 
Oberfinanzprüsident Troppau. 
$2 

Die Verordnung gilt für alle Steuerfille, in 
denen eine Rechtsmittelentscheidung noch nicht 
ergangen ist. 


- Berlin, 4, Juni 1942 


Der Reichsminister der Finanzen 
In Vertretung ^ | 
Reinhard t | 


Der Reichsminister desInnern 
In Vertretung 
Pfundtner 


Verordnung zur Änderung des Gesetzes 
über die Gewährung von Entsehädigungen bei der Einziehung oder dem Übergang von Vermögen. 
| Vom 5. Juni 1942. 


Auf Grund der Nr. VI des Erlasses des Führers und Reichskanzlers über die Vereinfachung der 
Verwaltung vom 28. August 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 1535) wird nach Anhörung der beteiligten 
Obersten Reichsbehörden verordnet: 

Im $16 des Gesetzes über die Gewährung von Entschädigungen bei der Einziehung oder dem 
Übergang von Vermögen vom 9. Dezember 1937 (Reichsgesetzbl. I S. 1333) erhält Abs. 2 folgende 


Fassung: 
Reichsgesetzbl. 1942 I 108 


OONA 


a 





982 k Reichsgesetzblatt, Jahrgang 1942, Teil I» 


»(2) Die Reichsfeststellungsbehörde besteht aus Kammern. Jede Kammer erkennt. in einer 
Besetzung von drei Mitgliedern einschließlich des Vorsitzenden, von denen zwei die Fähigkeit 
zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst besitzen pisen ein Mitglied wird vom 


Leiter der Partei-Kanzlei vorgeschlagen.« 
Berlin, den 5, Juni 1942, 


- Der Beauftragte für den Vierjahresplan 
Göring | | 
Reichsmarschall 


Der Generalbev ollmächtigte für die Reichsverwaltung 
Frick 


Der Generalbevollmächtigte für die enar 
Walther Funk 


Pa tt 


Verordnung zur Arbeitsbuchpflicht der Arbeiter und Angestellten 
in den ehemals polnischen Gebietsteilen des Reichsgaues Danzig-Westpreußen. 


Vom 5. Juni 1942. 


- Auf Grund der Zweiten Verordnung über den Arbeitseinsatz in den eingegliederten Ostgebieten 
vom 17. September 1941 (Reichsgesetzbl. 15. 594) $ 4 Nr. 2 wird verordnet: 


$ 28 Nr. 5 der Verordnung über das Arbeitsbuch vom 22. April 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 824) 
tritt in den ehemals polnischen Gebietsteilen des Reichsgaues Danzig- Westpreußen am 1. Juli 1942 
in Kraft. 


Berlin, den 5. Juni 1942. 


Der Reichsarbeitsminister 
In Vertretung 
Dr. Engel 


| Erlab 
zur Änderung von Gerichtsbezirken im Raume der Herniqua-Géring- Werke Salzgitter. 


Vom 8, Juni 1942. 
Auf Grund des §1 der Verordnung über Maß 82 


nahmen auf dem Gebiete det Gerichtsverfassung Ferner werden zugelegt: 


und der Rechtspflege vom 1. September 1939 - | 4 
(Reichsgesetzbl. I S. 1658) ordne ich an; I. im Landgerichtsbezirk Hildesheim 


1. dem Amtsgericht Bockenem 


As die Gemeinden Bodenburg und Östrum 


Die Amtsgerichte Escbershausen, Holzminden unter Abtrennung vom Amtsgerichts- 
und Stadtoldendorf werden unter Abtrennung bezirk Bad Gandersheim, 
vom LandgerichtsbezirkBraunschweig demLand- 
gericht Hildesheim, die Amtsgerichte Goslar und 2. dem Amtsgericht Eschershausen 
Liebenburg unter Abtrennung vom Landgerichts- die Gemeinden Bodenwerder und Pege- 
bezirkHildesheim demLandgerichtBraunschweig storf nnter Abtrennung vom Aden. 
zugelegt.  ' richtsbezirk Hameln, 
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